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Aus dem Gemeinderat                                              
 
An den letzten beiden Sitzungen des Gemeinderates wurde unter anderem fol-
gendes behandelt: 

• Die Hafenordnung wurde unter Punkt 3.2.8 in Bezug auf die maximale Boots-
länge angepasst. Die leicht geänderte Fassung steht bereits auf der Home-
page (www.salmsach.ch) zur Verfügung. 

• Die Traktandenliste für die Gemeindeversammlung vom 28. Mai 2013 wurde 
besprochen und genehmigt.  

• Die Bauführung der anstehenden Werkleitungssanierung an der Seestrasse 
hat mit der Koordination der Arbeiten begonnen und den Gemeinderat ent-
sprechend orientiert. Die Sanierung dauert voraussichtlich von August bis 
Dezember 2013. 

• Im Gemeinderat wurde die Parkplatzproblematik der Schule angesprochen. 
Eine entsprechende Mitteilung dazu finden Sie in diesem Mitteilungsblatt. 

• Per 1. Januar 2014 wird die neue Zweigstellenapplikation (ZAP) der individu-
ellen Prämienverbilligung (IPV) für die Krankenkassenkontrollstellen einge-
führt. Die ZAP IPV ermöglicht die Ansicht von Daten der bezugsberechtigten 
Personen und das Generieren von Listen. Um mit dieser ZAP arbeiten zu 
können, musste für die Krankenkassenkontrollstellen-Verantwortliche der 
Gemeinde Salmsach eine eigene Mailadresse sowie eine SwissID beantragt 
werden.  

• Die regelmässige Kontrolle des Badeplatzes durch die Securitas ist wieder 
angelaufen. Es mussten bereits Verstösse geahndet werden. 

• Die Organisation, der am Freitag, 14. Juni 2013 stattfindenden Jungbürger-
feier, ist in vollem Gange. Die Jungbürger/innen der Jahrgänge 1994 und 
1995 werden zum Golfplausch mit gemeinsamen Nachtessen eingeladen. 

• Das Amt für Umwelt gab eine ausführliche Stellungnahme zum 2. Etappen-
Pflichtenheft der technischen Untersuchung des ehemaligen Dampfsäge-
werks in der Salmsacher Bucht ab. Das eingereichte Pflichtenheft wird unter 
diversen Auflagen genehmigt. 

• Bei der Aachbegehung wurden unbewilligte Bautätigkeiten in der Freihaltezo-
ne festgestellt. Es musste ein sofortiger Baustopp verfügt werden. 

• Das Departement für Inneres und Volkswirtschaft hat den Entwurf des Ver-
teilschlüssels für die Gemeindebeiträge 2013 an den regionalen Personen-
verkehr unterbreitet. Im Vergleich zum letzten Jahr erfahren die Beiträge der 
Gemeinde Salmsach eine leichte Senkung.  

• Die Durchführung der diesjährigen Bundesfeier wurde besprochen. Die Frau-
enriege Salmsach wird dieses Mal die Organisation an die Hand nehmen. 

• Eine Firma hat die problematische Raumakustik der MZH Bergli beurteilt. Die 
gemessene Nachhallzeit ist deutlich zu lang. Durch den Einbau von absorbie-
renden Materialien in der Hallendecke könnte diesem Problem Abhilfe ge-
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schaffen werden. Eine entsprechende Offerte wurde eingeholt. Die Arbeiten 
sollen während den Sommerferien durchgeführt werden.  

 

Wie üblich behandelte der Gemeinderat auch diesmal weitere Themen, welche 
unter Wahrung des Datenschutzes nicht publiziert werden dürfen. 
 
 

Bauwesen 
 
Verlängerung Baubewilligung 

• Neubau EFH auf Parz. 680, Riethag 15 
Richard Gsell und Daniela Müller, Standstrasse 13, 9320 Arbon 
 

• Erweiterung Betriebsleiterwohnung auf Parz. 256, Seestrasse 6 
Hans Müller, Seestrasse 6, 8599 Salmsach 

 

Bewilligung für befristetet Strassenreklame 

• Werbetafeln auf Parz. 271, Arbonerstrasse 
Tobi Seeobst AG, Werner Stuber, Ibergstrasse 28, 9220 Bischofszell 

 

Verlängerung Bewilligung für befristete Strassenreklame 

• Stellenangebots-Plakat auf Parz. 230, Schäfli-Areal, Arbonerstrasse 
Elektro Unfried GmbH, Herrmann Unfried, Gristenbühl 19, 9315 Neukirch 

 
 

Eidg. Abstimmung vom 9. Juni 2013 inkl. 
Erneuerungswahlen Sekundarschulpräsidium 
 

Am 9. Juni 2013 sind die Stimmberechtigten eingeladen, über folgende Vorla-
gen zu entscheiden: 
 
 
 
 
 

Eidgenössische Volksabstimmungen 

• Volksinitiative „Volkswahl des Bundesrates“ 
• Änderung des Asylgesetzes 
 
 

Erneuerungswahl Sekundarschulpräsidium Romanshorn-Salmsach 

• Erneuerungswahl 1 Schulpräsident/in, 2. Wahlgang 
 
 

Das Stimmmaterial wurde den Stimmberechtigten fristgerecht zugestellt. Feh-
lendes Abstimmungsmaterial kann vorgängig des Wahlsonntags bei der Ge-
meindekanzlei Salmsach bezogen werden. 
 
 
 

Die Urnen sind wie folgt geöffnet: Gemeindehaus Magazin 
 Arbonerstrasse 8 Hungerbühl 
Freitag, 7. Juni 2013 19.00 – 20.00 Uhr 

Samstag, 8. Juni 2013 17.30 – 18.30 Uhr 

Sonntag, 9. Juni 2013 10.00 – 11.00 Uhr 9.30 – 10.30 Uhr 
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Abstimmen / Wählen, aber wie? 
 

Geschätzte Einwohnerinnen, geschätzte Einwohner 
 

Den Stimmberechtigten der Politischen Gemeinde Salmsach wurde fristgerecht 
Stimmmaterial für obgenannte Vorlagen vom 9. Juni 2013 zugestellt. 
 

Mehr als die Hälfte der Salmsacherinnen und Salmsacher geben ihre Stimme 
brieflich ab. Brieflich abstimmen ist bequem und kann zu jeder Zeit beim Ge-
meindebriefkasten getätigt werden. Hin und wieder werden dabei Fehler ge-
macht, was zu einer ungültigen Stimmabgabe führt.  
 

Die häufigsten Fehler sind: Der Stimmrechtsausweis ist nicht unterschrie-
ben oder die Stimm- und Wahlzettel sind nicht korrekt verpackt. 
 

Wie wird korrekt brieflich abgestimmt? 
 

1. Legen Sie die Stimm- und Wahlzettel in das mitgelieferte Stimmzettelkuvert 
oder in ein privates Kuvert. Andernfalls ist die Stimmabgabe ungültig. 

 

2. Unterschreiben Sie die Erklärung zur brieflichen Stimmabgabe auf der Vor-
derseite des Stimmrechtsausweises. Ohne Unterschrift ist Ihre Stimmabgabe 
ungültig. 

 

3. Das Stimmzettelkuvert und den unterschriebenen Stimmrechtsausweis legen 
Sie in den Briefumschlag, mit dem Sie das Abstimmungsmaterial erhalten 
haben. Ein Briefumschlag darf nur das Stimm- und Wahlmaterial einer Person 
enthalten. 

 

4. Geben Sie den Briefumschlag bei der Gemeindeverwaltung ab oder legen Sie 
diesen in den Gemeindebriefkasten. Sie können den Briefumschlag auch 
frankieren und bei einem Postbriefkasten einwerfen. Bitte beachten Sie dann 
die Zustellungsfrist der Post. 

 
 

Prüfung Vereinigung Romanshorn und Salmsach: 
Bericht der Arbeitsgruppen liegt detailliert vor 
 
An der Orientierungsversammlung vom 20. März 2013 wurde der Bevölke-
rung erstmals der Arbeitsgruppen-Bericht vorgestellt. Nun liegt das Ge-
samtdokument vor und kann online eingesehen oder bei den Gemeinde-
kanzleien Romanshorn und Salmsach als Ausdruck bestellt werden.  
 
 

Ein halbes Jahr bevor die Stimmberechtigten über die Fusion der Politischen 
Gemeinde Romanshorn mit der Einheitsgemeinde Salmsach abstimmen, liegt 
der detaillierte Schlussbericht der Arbeitsgruppen vor. Der Bericht kann auf den 
Webseiten der Gemeinden abgerufen oder bei den beiden Gemeindekanzleien 
als Ausdruck bestellt werden. Das 32-seitige Dokument ist von einer 66-
köpfigen Arbeitsgruppe – bestehend aus den Gemeinderäten und interessierten 
Einwohnerinnen und Einwohnern – gemeinsam erarbeitet worden. Die Aus-
gangslage beider Gemeinden wird in der Zusammenfassung genau so be-
schrieben, wie die Ausgestaltung einer neuen Gemeinde ausführlich dargestellt 
wird. Auszüge aus dem Bericht der Arbeitsgruppen sind bereits an der Orientie-
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rungsversammlung vom 20. März 2013 vor über 300 Personen präsentiert wor-
den. Aktuell ist das umfangreiche Dokument für alle Einwohnerinnen und Ein-
wohner von Romanshorn und Salmsach verfügbar: www.romanshorn.ch oder 
www.salmsach.ch. Interessierte können auch ein Exemplar bei der Gemeinde-
verwaltung Salmsach abholen. 
 
Prüfung Vereinigung Romanshorn und Salmsach – die Eckdaten 
Die Prüfung der Vereinigung Romanshorn und Salmsach ist im Januar 2011 mit 
einer Anfrage der Gemeinde Salmsach lanciert worden. Noch im selben Jahr 
haben die Gemeinderäte von Romanshorn und Salmsach die Gespräche auf-
genommen. Im Februar 2012 wurde beschlossen, eine Vereinigung zu prüfen. 
Für die Projektleitung zeichnen die Firma OBT AG St. Gallen und die beiden 
Gemeindeammänner verantwortlich. Seit April 2012 arbeiten 66 Personen aus 
den Gemeinden Romanshorn und Salmsach in sechs Arbeitsgruppen: Behör-
den und Verwaltung; Schulwesen; Technische Betriebe, Werkhöfe und Feuer-
wehr; Entwicklung, Planung und Verkehr; Finanzen und Liegenschaften; Kultur, 
Freizeit, Vereine, Gesellschaft, Name, Wappen und Bürgergemeinden. Bis En-
de Februar 2013 hatte die Bevölkerung von Romanshorn und Salmsach Gele-
genheit, sich zu der von der Projektgruppe getroffenen Vorauswahl betreffend 
Namens- und Wappenfrage zu äussern respektive eigene Vorschläge einzu-
bringen. An der Orientierungsversammlung vom 20. März 2013 ist der Bericht 
der Arbeitsgruppen erstmals einer breiten Öffentlichkeit vorgestellt und die Re-
sultate des Namens- und Wappenwettbewerbes präsentiert worden. In einer 
Konsultativabstimmung haben die rund 300 anwesenden Personen über das 
mögliche Wappen entschieden. Eine Mehrheit sprach sich dabei für eine Kom-
bination der bestehenden Symbole aus. Über den zukünftigen Namen entschei-
den die Gemeinderäte aufgrund von praktischen Überlegungen. Im November 
2013 sollen sich dann die Stimmberechtigten in den beiden Gemeinden ge-
trennt zur Fusion äussern. Zustande kommt ein Zusammenschluss nur, wenn 
die Stimmberechtigten beider Gemeinden die Vorlage annehmen und auch der 
Grosse Rat grünes Licht gibt. Ein allfälliger Start der neuen Gemeinde ist auf 
den 1. Januar 2016 geplant. 

Gemeindekanzlei Romanshorn 
Gemeindekanzlei Salmsach 

 
 

Kehrichtabfuhr / Bereitstellung Abfallsack 
 
In Salmsach findet die Kehrichtabfuhr jeweils montags statt.  
 

Leider werden vermehrt Abfallsäcke frühzeitig bereitgestellt, welche 
dann durch Tiere etc. beschädigt werden. Hinzu kommt, dass diese 
teils „stinkenden“ Säcke das Ortsbild verunstalten und die Nachbar-
schaft stören. 

 

Wir bitten Sie daher dringend, die Abfallsäcke erst am Abfuhrmontag, ab 
6.00 Uhr, bei den Kehrichtsammelplätzen bereit zu stellen. 
 

Herzlichen Dank für die Einhaltung zum Wohle der Salmsacher Bevölkerung. 
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Interessengemeinschaft für ein eigenständiges 
Salmsach 
 
Liebe Einwohner von Salmsach und Romanshorner Nachbarn 
 

Wir sind eine Salmsacher Gruppierung, welche die Interessen für ein eigen-
ständiges Salmsach vertreten und auf die Nachteile einer Fusion, über welche 
die Salmsacher und Romanshorner Stimmbürgerinnen und Stimmbürger Ende 
November 2013 abstimmen, hinweisen. Unsere Ansichten und unser Handeln 
basieren keineswegs auf eine schlechte Freundschaft zu unseren Romanshor-
ner Nachbarn. Wir schätzen Euch Romanshorner sehr – als gute und freundli-
che Nachbargemeinde, mit welcher wir bereits heute viele Aufgaben gemein-
sam angehen. Sei es das Schulwesen, die Kirchgemeinde, der Zivilschutz und 
vieles mehr. 
 

Dennoch sind wir der Überzeugung, dass es für uns Salmsacher erstrebenswert 
ist, die politische Eigenständigkeit zu erhalten. Dies vor allem aus folgenden 
Gründen: 
 

Wir möchten den ländlichen Charakter in Politik und Demokratie beibehalten. 
Salmsacher Stimmbürgerinnen und Stimmbürger können an der Gemeindever-
sammlung aktiv Einfluss auf das Gemeindegeschehen nehmen und die Wege 
zum Gemeindeamt sind kurz, direkt und sehr persönlich. 
 

Wir wollen unsere schuldenfreie, hervorragende Infrastruktur in kommunalen 
Bauten, Sport- und Kultureinrichtungen erhalten, weiter ausbauen und Neues 
erschaffen. 
 

So hoffen wir auf eine Beibehaltung der politischen Eigenständigkeit, indem 
möglichst viele Salmsacher Stimmbürgerinnen und Stimmbürger im November 
2013 an der Gemeindeversammlung mit einem „Nein“ zur Fusion mit Romans-
horn abstimmen. Genauso hoffen wir aber auch auf eine weiterhin gute und 
kameradschaftliche Zusammenarbeit mit unseren Romanshorner Nachbarn. 
 

Haben Sie Fragen, Anregungen oder wollen Sie gerne in unserer Gruppe mit-
helfen? So kontaktieren Sie uns mittels E-Mail kontakt@igsalmsach.ch oder Te-
lefon 079 927 91 50. 
 

Für die IG-eigenständiges-Salmsach 
Roland Allenspach, Pirmin Bötsch, Hansjürg Hermann, Jürgen Knaak, Alfred Wüst 
 
 

Eintrittsvergünstigungen Schwimmbad Romanshorn 
 
Wie in den Vorjahren, erhalten Einwohnerinnen und Einwohner von 
Salmsach einen jährlichen Beitrag von Fr. 15.00 an das Badeabonne-
ment. Die Auszahlung erfolgt in bar gegen Vorweisung des Jahres-
abonnements 2013. Inhaber/innen melden sich bei der Gemeindekanz-
lei Salmsach bis spätestens Ende Badesaison 2013. 
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Wespennester / Bienenschwärme 
 
Können Sie Wespennester nicht selbst entfernen? Dann wenden 
Sie sich an Walter Schumacher, Tel. 079 361 65 55.  
 

Dasselbe gilt für Bienenschwärme, die durch Werner Hanselmann,  
Tel. 071 463 58 44, gerne abgeholt werden. 
 
 

Haben Sie bereits eine Parkkarte? 
 
Seit dem 1. Januar 2013 ist das neue „Laternengaragen-
Reglement“ in Kraft. Wer sein Fahrzeug regelmässig – 
mehr als zwei Mal pro Monat – in der Nacht auf der Strasse 
abstellt, muss seither eine Gebühr von Fr. 30.00 pro Monat 
bezahlen. Besitzer eines Liefer- oder Lastwagens bezahlen Fr. 100.00 pro Mo-
nat. Das Reglement gilt auch für Motorräder und Anhänger bzw. Wohnwagen.  
 

Betroffene Personen können bei der Gemeindeverwaltung eine Parkkarte be-
ziehen, welche dann gut sichtbar hinter der Windschutzscheibe anzubringen ist.  
 

Die Gemeinde hat die Kontrollen nun intensiviert und wird Fahrzeughalter, 
welche ihr Fahrzeug mindestens zweimal pro Monat nachts auf öffentli-
chem Grund abstellen und keine Parkkarte angebracht haben, büssen. 
 

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Gemeindeverwaltung Salmsach  
oder per Telefon unter 058 346 04 40. 
 
 

Veranstaltungskalender 
 
Eidg. Volksabstimmungen inkl. Wahl Sekundarschulpräsidium 9. Juni 2013 

Grünabfuhr 10. Juni 2013 

Eidg. Turnfest Biel, TV Salmsach 13. bis 23. Juni 2013 

Grünabfuhr 24. Juni 2013 

Knusperli-Essen, Männerchor  28. und 29. Juni 2013 

Grünabfuhr 8. Juli 2013 

Grünabfuhr 22. Juli 2013 

Salmsacher Bundesfeier 31. Juli 2013 

Jassturnier 1. August 2013 

Grünabfuhr 5. August 2013 

Grünabfuhr 19. August 2013 

SlowUp 25. August 2013 

Papiersammlung, Jugi Salmsach 31. August 2013 
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Zählerstandsablesungen Juni / Juli 2013 
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde 
 

Die Ableser des EW Romanshorn werden ab 25. Juni 2013 die Zählerstände 
der Energiezähler und der Wasseruhren für das 1. Halbjahr 2013 bei Ihnen ab-
lesen. 
 

Bei Fragen stehen wir unter der Telefonnummer 071 466 70 70 für Sie zur Ver-
fügung. 
 

Freundliche Grüsse Genossenschaft EW Romanshorn 
 
 

Sommer-Serenade in Salmsach 
 
Mittwoch, 5. Juni wenn die Orgel mit der Flöte tanzt 
 Eine klingende und kommentierte Instrumentenkunde 
 Miroslava Grundelova, Orgel und Markus Meier mit Flöten, 

Schalmei und Dudelsack 
 
 

Mittwoch, 12. Juni Mann und Maus 
 Männerchor Salmsach 
 Leitung Beatrice Opprecht 
 
 

Mittwoch, 19. Juni Sommerkonzert der Musikschule Romanshorn 
 Querflötenklasse von Arianne Zech 
 Violoncello-Klasse von Bettina Messerschmidt 
 „Trumpet Sounders“ unter der Leitung von Roger Ender 
 
 

Dienstag, 25. Juni Lachend kommt der Sommer... 
 über das Feld und zur Kirche Salmsach!! 
 Offenes Singen mit dem Kirchenchor Salmsach-

Romanshorn 
 Leitung Markus Meier 
 

Alle Veranstaltungen beginnen um 20.00 Uhr und dauern etwa 45 Minuten.  
Sie finden bei jeder Witterung vor oder in der Kirche Salmsach statt. Der Eintritt 
ist frei, eine Kollekte wird herzlich verdankt. 
 

Geniessen sie einen fröhlichen, musikalischen Abend in Salmsach. 
 

Evangelischer Kirchenchor Salmsach-Romanshorn 
 
 

Salmsacher z’Morge 65+       2013 
 
Herzliche Einladung zum 65+ z’Morgä in Salmsach  
dienstags ab 8.30 Uhr im alten Pfarrhaus 
 

- 18. Juni 2013   
 

Auf Ihr Kommen freut sich das Team vom Frauenverein Salmsach. 
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Pro Senectute Kurse Juni 2013 
 
Internet - Bewegen Sie sich gekonnt auf den Internetseiten 
Mi, 05.06.-19.06.13, 09.15-11.00 Uhr, Kosten: CHF 198.00 inkl. Kursunterlagen, 
3 x 2 Lektionen, Amriswil, computerfritz.ch GmbH, Freiestrasse 15a 
 
 

Fotogeschenke gestalten 
Fr, 07.06.-28.06.13, 09.15-11.00 Uhr, Kosten: CHF 275.00 inkl. Kursunterlagen, 
4 x 2 Lektionen, Amriswil, computerfritz.ch GmbH, Freiestrasse 15a 
 
 

iPhone Grundkurs 
Do, 13.06.-27.06.13 (Ausfall 20.06.), 08.30-11.45 Uhr, Kosten: CHF 155.00, 
2 x 4 Lektionen, Amriswil, computerfritz.ch GmbH, Freiestrasse 15a 
 
 

iPad Grundkurs 
Mo, 17.06.-01.07.13, 08.30-11.45 Uhr, Kosten: CHF 310.00 exkl. Kursunterla-
gen, 3 x 4 Lektionen, Amriswil, computerfritz.ch GmbH, Freiestrasse 15a 
 
 

Auskunft und Anmeldung Pro Senectute Thurgau, Tel. 071 626 10 83 
Petra Hartmann, Administration Bildung 
 
 

UBS-Cup und Schnellste/r Salmsacher/in 
 
Am Mittwoch, 5. Juni 2013 ist es wieder so weit. Die JUGI 
Salmsach lädt alle Salmsacher Kinder im Alter von 2 bis 16 Jah-
ren zum UBS-Cup und zum schnellsten Salmsacher / zur 
schnellsten Salmsacherin ein.  
 

Der Wettkampf beginnt um 18.00 Uhr auf dem Sportplatz bei der 
Schule in Salmsach. Die Rangverkündigung findet ca. um 

20.00 Uhr statt. Es dürfen alle Salmsacher Kinder gratis teilnehmen! Für Teil-
nehmer und Zuschauer hat es eine kleine Festwirtschaft.  
 

Anmeldungen bitte bis spätestens 3. Juni 2013 an: Marianne Burri, Riethag 4, 
8599 Salmsach, marianne-b@gmx.ch 
 
 

 __________________________________________  
 
Anmeldung UBS-Cup und/oder Schnellste/r Salmsacher/in: 
 
Vorname:  ________________ Name:  ________________Jahrgang:  ______  
 
Strasse:  ____________________ Wohnort:  __________________________  
 
Ich mache mit beim:  UBS-Cup (Ballwurf, Weitsprung, Sprint) 
(bitte ankreuzen)   Schnellste/n Salmsacher/in (Sprint) 
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Informationen Primarschule Juni 2013 
 

Parkplätze Schulhaus Bergli 
 
Unterdessen ist in der neugestalteten Schulanlage mit der Mehrzweckhalle 
auch die Aussenplatzgestaltung beinahe abgeschlossen. In diesem Zu-
sammenhang sind immer wieder auch die Parkplätze um die Schulanlage 
ein Thema. Leider war es trotz einigen Bemühungen nicht möglich, auf dem 
Schulgelände oder den anschliessenden Parzellen, Parkplätze zu erstellen, 
welche den kantonalen Vorschriften entsprechen 
 

Die 8 Parkplätze sind während dem Schulbetrieb für Lehrkräfte reserviert. 
Auf diesen Plätzen besteht ein allgemeines Parkverbot und es darf nur mit 
einer speziellen Parkkarte parkiert werden. 
 

Dank dem grosszügigen Entgegenkommen der Firma Zinctec besteht die 
Möglichkeit, auf ihren Parkplätzen im Bedarfsfall zu parkieren. Dies soll auf 
jenen Plätzen geschehen, die Richtung Hungerbühl frei sind. 
 

Wir bitten deshalb alle Eltern, Besucherinnen und Besucher der Schule oder 
der Mehrzweckhalle, während dem Schulbetrieb (von 07.00 bis 18.00 Uhr) 
ihr Auto auf dem Areal der Zinctec zu parkieren und die wenigen Schritte 
zur Schulanlage zu Fuss zu gehen. Jegliches Parkieren auf dem Trottoir ist 
gesetzlich verboten und wird gebüsst. 
 

Art. 19 Abs. 2 der Verkehrsregelnverordnung besagt: „Das Parkieren ist un-
tersagt: auf Hauptstrassen innerorts, wenn für das Kreuzen von zwei Mo-
torwagen nicht genügend Raum bliebe“. 
 

Aufgepasst: Auch wenn der Fahrer / die Fahrerin beim Warten im Auto sit-
zen bleibt, gilt dies als Parkieren und erst recht, wenn – verbotenerweise –
der Motor laufen gelassen wird.  
 

 

Für die Kenntnisnahme und das Verständnis bedanken wir uns sehr. 
 

Für den Gemeinderat und die Schulkommission, Martin Haas 
 
 

Streetdance an der Schule Salmsach 
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Am 23. März 2013 durften die Schülerinnen und Schüler der 5. / 6. Klasse 
als Gastgruppe im Pentorama auftreten. Nach dem kurzen aber intensiven 
Üben freuten sich alle auf den ersten öffentlichen Auftritt. Natürlich war man 
nervös und beobachtete die Auftritte der vorangehenden Gruppen. Die 
meisten hatten bis zu diesem Abend noch keine genaue Vorstellung von 
dem, was andere können. Selbstverständlich kannte man von youtube die 
letztjährigen Wettkämpfe, doch life ist dies nochmals anders. Den Schüle-
rinnen und Schülern gelang es, ihre Freude und ihr Können zu zeigen. Sie 
ernteten begeisterten Applaus.  
 

Einen Monat später ging es dann nach Wettingen an die Ausscheidung für 
die Schweizermeisterschaft. Alle wussten, dass eine Qualifikation nicht 
möglich ist, da man gegen Gruppen antritt, die seit Jahren mehrmals wö-
chentlich trainieren, doch die Gruppe hatte ein Ziel: Nicht Letzte zu werden. 
Mit viel Einsatz gelang dies. Sie errang zusammen mit einer anderen Grup-
pe Rang 11 von 14. Alle sind stolz auf den Erfolg. 
 

Wer hätte gedacht, dass eine gewöhnliche Schulklasse so etwas zustande 
bringt? Wer hat dieser Klasse das Tanzen ermöglicht? Am Anfang waren 
begeisterte Kinder mit ihrer Lehrerin, die die Idee hatten, tanzen zu wollen, 
nicht irgendwie, sondern auf einem guten Niveau. Glücklicherweise liessen 
sich Schulleitung und Schulkommission von dem Vorhaben überzeugen und 
die Klasse durfte vom Januar an jeden Freitagmorgen zusammen mit Anna 
Renold eine Choreographie einstudieren. Schon bald redete man von Auf-
tritten, Contests, doch woher das Geld für die einheitliche Kleidung nehmen. 
Man machte sich daran, verschiedene Firmen / Institutionen anzuschreiben.  
 

Nun hiess es warten. Langsam tröpfelte das Geld herein. Manch einer 
glaubte nicht daran, dass genug zusammen kommen könnte. Immer wieder 
flatterte ein Brief ins Schulhaus, in dem man den Kindern mitteilte, kein 
Sponsoring mehr zu betreiben. Als dann ein Brief von der Fredy und Regula 
Lienhard-Stiftung kam, freuten sich alle. Dank dieser Spende konnte man 
unbesorgt einkaufen gehen.  
 

Dankbar sind die SchülerInnen aber auch für alle anderen Beträge. Sie wol-
len es nicht unterlassen, sich an dieser Stelle für alle Spenden zu bedan-
ken.  
 

Das Dankeschön geht an folgende Adressen: 
Fredy und Regula Lienhard-Stiftung, AXA-Winterthur, bofru, Burgstaller 
Zäune, Hydrel, Neuteerbit, Safiz, SSC AG, Ventra Technik, Voigt AG 
 

Wer die Gruppe SB twenty-three life sehen möchte, hat am 3. Juli 2013 am 
offiziellen Schulabschlussfest die Möglichkeit. 

5. / 6. Klasse von Ch. Haas 
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Die richtige Wahl für das Präsidium der Sekundarschule Romanshorn-Salmsach 
 
Geschätzte Salmsacherinnen und Salmsacher 
 

Am 9. Juni wird das einfache Mehr entscheiden. Hier die Angaben zu 
meiner Person nochmals in Kürze (Details unter www.sibyllehug.ch): 
 

Person: 
56 Jahre, verheiratet mit Peter Hug aus Romanshorn,  
1 Sohn Tobias, Lehrling 
 

Beruflicher Werdegang: 
Handelsmittelschule in Bern. Berufspraxis in verschiedenen Funktio-
nen in Dienstleistungsbetrieben. 10 Jahren Geschäftsführerin des 
nationalen Verbandes der Sportartikelindustrie.  
 

Politische Gesinnung 
Parteilos. Eigenverantwortung, Respekt, Zuverlässigkeit und Mass 
halten sind mir wichtig. Ich achte Menschen mit anderen Meinungen 
nach dem Grundsatz: der andere könnte auch Recht haben.  
 

Warum das Schulpräsidium? 
Acht Jahre Erfahrung in beiden Behörden. Präsidium der Kommissi-
on gemeinsame Schulentwicklung. Das oberste Ziel der Schule muss 
sein, die Schülerinnen und Schüler ihren Voraussetzungen gemäss 
zu fordern und zu fördern sowie fit fürs Leben zu machen.  
 

Persönliche Voraussetzungen 
Konstruktiver Umgang mit Menschen. Berufliche Praxis in Finanz- 
und Rechtsfragen sowie im Führungsbereich. Transparente und of-
fene Kommunikation. 

 
Jede Stimme zählt. Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung am 9. Juni 2013 
 

 











 

 

Näh-Atelier Laila 
 

- Masskleider anfertigen 
- Änderungen 
- Reissverschlüsse einnähen 
- Allg. Näharbeiten und Reparaturen 
 

Laila Lumpert 
Aachwiesen 13  
8599 Salmsach 
071 /463 73 12 
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